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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Grün-Gelb Braunschweig : TTC Magni 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

TTC Grün-Gelb Braunschweig gegen TTC Magni 9:2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Magni hat der TTC Grün-Gelb Braunschweig am Freitag in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren Mitte 1 gesammelt. Beim TTC Magni
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 28:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Grün-
Gelb Braunschweig mit 2 und der TTC Magni mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem
Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Stumpf / Klunter und Eisele / Tiefnig die Schläger kreuzten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Kehr / Hasan gewannen ihr Spiel gegen Wang / Szendzielorz eher
ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Eid / Weinkopf machten mit Goebel / Bastkowski
bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Edwin
Kehr überzeugte im Match gegen Christoph Goebel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Zwar brachte
Christian Eisele Youssef Eid phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Youssef Eid mit
3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Emil Weinkopf und Benjamin Tiefnig, das Emil Weinkopf letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Yasim
Hasan bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Zitian Wang. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Michael Stumpf bei seinem 3:1 gegen Frank Bastkowski doch
überlegen. In toller Verfassung präsentierte sich Olaf Klunter im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tim Szendzielorz. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
Edwin Kehr beim 11:7, 11:8, 11:6 gegen Christian Eisele. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Christoph Goebel zeigte Youssef Eid seinem Gegner die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Grün-Gelb Braunschweig die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Grün-Gelb Braunschweig am 30.01.2023 gegen den
RSV Braunschweig III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 03.02.2023 gegen den RSV Braunschweig III einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig

Doppel: Stumpf / Klunter 1:0, Kehr / Hasan 1:0, Eid / Weinkopf 1:0 
Einzel: E. Kehr 2:0, Y. Eid 2:0, E. Weinkopf 1:0, Y. Hasan 0:1, M. Stumpf 1:0, O. Klunter 0:1 

 TTC Magni
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Doppel: Wang / Szendzielorz 0:1, Eisele / Tiefnig 0:1, Goebel / Bastkowski 0:1 
Einzel: C. Eisele 0:2, C. Goebel 0:2, Z. Wang 1:0, B. Tiefnig 0:1, T. Szendzielorz 1:0, F. Bastkowski
0:1


